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Bitte beachten 
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1 Allgemeines
1.1 Bezeichnung
1.1.1 Unterlage

Name :...... Bedienungsanleitung 

Betrifft : ..................... Natator 125

Sprache : ...................................DE

1.1.2 Gerät
Gerätename :..................... Natator 125

Modellnummer : .......................................-

Herstelljahr : ................................2007

Hersteller : .....................ROXER AG

1.1.3 Copyright
Die teilweise oder vollständige Kopie dieser Unterlage ist verboten. Ohne die vorherige, schriftli-
che Einwilligung von Fa. ROXER AG darf kein Kapitel kopiert, bearbeitet oder elektronisch ver-
vielfältigt, weitergegeben oder auf Magnetträger oder anderswie aufgezeichnet werden. Fa. 
ROXER AG behält sich sämtliche Rechte vor, insbesondere die der Vervielfältigung, Verteilung 
und der Übersetzung in andere Sprachen, sowie jene des Patentrechts und der Patentanmel-
dung. Das gleiche Copyright gilt auch für die mit den ROXER AG Geräten gelieferten Softwares.

Gedruckt in der Schweiz

Änderungsverzeichnis
Ausgabe Datum Änderungsbeschreibung Freigegeben von

1.0 5 November 2007 Erstausgabe C.Paroz

1.1 7 März 2008 Küvettenvolumen geändert C.Paroz

1.2 19 Oktober 2009 Küvette geändert C.Paroz

Tabelle 1 - 1 
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1.2 Allgemeine Hinweise
Diese Unterlage wurde aufgrund der am Tage seiner Herausgabe gültigen Informationen erstellt. 
ROXER AG kann jedoch keine Haftung für Fehler oder Auslassungen übernehmen.

Bei Unstimmigkeiten gilt die Ausgabe in französischer Sprache.

Die in dieser Betriebsanleitung gegebenen Informationen bleiben das geistige Eigentum von Fa. 
ROXER AG. Diese Informationen wurden ausschließlich zum internen Gebrauch der Gerä-
tebenutzer herausgegeben. Die Weitergabe dieser Informationen an Dritte und ihre Kopie ist 
untersagt.

1.2.1 Konformität mit Normen, Vorschriften und Richtlinien
Das "CE" Zeichen bestätigt, dass dieses Erzeugnis den europäischen Anforderungen an Sicher-
heit, Gesundheits-, Umwelt- und Benutzerschutz entspricht.

$ Siehe auch Konformitätserklärung auf Seite 28.

1.2.2 Hinweise zur Benutzung der Bedienungsanleitung
Die Hinweise dieser Bedienungsanleitung sind zu beachten, insbesondere auch die Sicherheits-
vorschriften.

Zur Benutzung dieses Prüfgeräts müssen die folgenden Anweisungen unbedingt beachtet wer-
den:

Bitte beachten 
Die mit dem Gerät gelieferte Bedienungsanleitung muss gelesen und beachtet werden. Es 
dürfen nur Mitarbeiter zur Benutzung dieses Geräts beauftragt werden, die mit den Anwei-
sungen der Bedienungsanleitung vertraut sind.

Warnung 
Der Zugriff auf geschützt eingebaute Teile mit Ausbauwerkzeugen ist den vom Hersteller 
befähigten Fachleuten vorbehalten.

1.2.3 Haftungsbeschränkung
ROXER AG lehnt jede Haftung für Geräte- oder Personenschäden in folgenden Fällen ab:

• Nichtbeachtung der Bedienungsanleitung;
• Änderungen an mechanischen Bauteilen und an Bedien- oder Sicherheitsschaltungen ohne 

vorherige Einwilligung des Herstellers;
• Gerätebenutzung ohne die vorgesehenen Schutzvorrichtungen.
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1.3 Anfragen beim technischen Kundendienst
Vor Anfragen beim technischen Kundendienst, bitte folgendes beachten:

A. Die Angaben auf dem Typenschild des Geräts notieren.

B. Versuchen, den aufgetretenen Fehler klar zu bezeichnen.

C. Firma ROXER anrufen:

ROXER SA
Rue du collège 92
CH-2300 La Chaux-de-Fonds
Tél. +41 (0)32 967 86 86
Fax +41 (0)32 967 86 87
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DIESE SEITE WURDE ABSICHTLICH FREIGELASSEN
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2 Sicherheitsvorschriften
Zur Vermeidung von Geräte-, Personen- und Umweltschäden müssen alle hier beschriebenen 
Sicherheits- und Schutzvorschriften beachtet werden.

Ebenso sind gesetzliche Vorschriften, Maßnahmen der Unfallverhütung und des Umweltschut-
zes, sowie die einschlägigen, technischen Vorschriften für gefahrlose Arbeitsmethoden im 
Benutzerland und am Aufstellort der Maschine zu beachten.

2.1 Erklärung der Symbolbilder
2.1.1 Gefahr

Dieses Zeichen weist auf eine gefährliche Situation hin, die, falls sie nicht vermieden wird, 
schwere Verletzungen oder den Tod zur Folge haben kann.

Gefahr 
Gefahrenbeschreibung.

2.1.2 Achtung
Dieses Zeichen weist auf eine potentiell gefährliche Situation hin, die, falls sie nicht vermieden 
wird, leichte Verletzungen zur Folge haben kann.

Achtung 
Gefahrenbeschreibung.

2.1.3 Vorsicht
Dieses Zeichen weist auf eine potentiell gefährliche Situation hin, die, falls sie nicht vermieden 
wird, Materialschäden bewirken kann.

Vorsicht 
Informationstext.

2.1.4 Verbot

Verbot 
Verbotstext.

2.1.5 Bitte beachten

Bitte beachten 
Beschreibung was zu beachten ist.
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2.2 Potentielle und remanente Gefahren
2.2.1 Allgemeines

Mögliche Gefahren und Restgefahren, die in der Anlage und an deren Zubehörteilen auftreten 
können.

2.2.2 Gefahren durch unter Druck stehende Teile
Im Betrieb steht das Innere des Prüfgeräts unter Hochdruck.

Achtung 
Niemals versuchen, den Deckel (1) zu öff-
nen, wenn die Küvette unter Druck steht! 
Vor Öffnung des Deckels Druck vollständig 
ablassen.

Achtung 
Niemals den Entlüftungsdruckknopf (2) 
betätigen, wenn die Küvette unter Druck 
steht! 

Achtung 
Niemals den Entleerungsanschluss (3) 
lösen, wenn die Küvette unter Druck steht! 

2.2.3 Mechanische Gefahren
Beim unvorsichtigen Schließen des Deckels, können Quetschungen entstehen.

Achtung, Quetschgefahr 
Beim Schließen des Deckels (1) darauf achten, dass keine Finger eingeklemmt werden!

Abb. 2-1 

3

2

1

 DE  ___ JDV V1.2 - 19.10.09Seite 10 / 30



Bedienungsanleitung Natator 125 Beschreibung
3 Beschreibung
3.1 Allgemeines

Der Natator 125 ist ein autonomes Wasserdichtigkeitsprüfgerät für Armbanduhren. In seiner 
wassergefüllten Prüfküvette, in welche die Test-Armbanduhr eingebracht wird, können Drücke 
bis zu 125 bar erzeugt werden.

5 Das Gerät benötigt weder Netzanschluss noch Batterien.

3.2 Technische Daten
Prüfdruckbereich : ................... 0 bis 125 bar

Innenhöhe der Küvette : .............................65 mm

Innendurchmesser der Küvette:.................80 mm

Küvettenvolumen :............................... 0.33 l

Abmessungen L/B/H : .............306/325/355 mm

Gewicht (Masse) : ............................ 11.9 kg
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Bedienungsanleitung Natator 125Beschreibung
3.3 Allgemeine Beschreibung
(1) Aufnahmekorb für Armbanduhren
(2) Deckel
(3) Deckelverschluss
(4) Manometer
(5) Entlüftungsdruckknopf
(6) Küvette-Entleerungsanschluss
(7) Tropfschale-Entleerungshahn
(8) Küvette, die nach Füllung mit Wasser druckbeaufschlagt wird
(9) Tropfschale
(10) Kurbelrad zur Druckerzeugung (und Druckminderung)
(11) Rastring des Kurbelrads (10)
(12) Umlegbarer Kurbelradgriff (10)

Abb. 3-1 

(6)

(1)

(2)

(4)

(3)

(7)

(8)

(10)

(12)

(9)

(11)

(5)
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3.4 Funktionsweise
Die Armbanduhr wird in die mit Wasser gefüllte 
Küvette gelegt (2). Der Deckel wird geschlos-
sen (1) und der Küvettendruck durch Drehen 
des Kurbelrads (4) nach und nach gesteigert. 
Der in der Küvette herrschende Druck wird am 
Manometer (3) angezeigt.

Vorsicht 
Der Druck in der Küvette kann bis zur Zerstörung der Uhr gesteigert werden!

Achtung 
Mit dem Kurbelrad können Drücke von mehr als 125 bar erzeugt werden. Bitte 125 bar 
nicht überschreiten (Beschädigungsgefahr der Natator 125 Mechanik). 

Vorsicht 
ROXER übernimmt keine Garantie für Beschädigungen eines Geräts, das einem Druck 
von mehr als 125 bar ausgesetzt wurde.

Abb. 3-2 

(4)

(3)

(1)

(2)
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DIESE SEITE WURDE ABSICHTLICH FREIGELASSEN
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4 Aufstellung

4.1 Packungsinhalt
• Ein Natator 125 Druckfestigkeitsprüfgerät;
• Ein Armbanduhren-Aufnahmekorb (befindet sich bei Anlieferung in der Küvette);
• Ein Schlauch für die Entleerung der Tropfschale;
• Diese Bedienungsanleitung.

4.2 Arbeitsplatzanforderungen
Das Arbeitsplatzumfeld zur Benutzung des Natator 125 muss folgende Bedingungen erfüllen:

• Trockener und sauberer Raum (mit maximal 60% relativer Feuchte);
• Gleichbleibende Temperatur (zwischen 20 und 30 °C);
• Den Natator 125 nicht direkter Sonnenbestrahlung aussetzen;
• Sauberer, stabiler und waagrechter Arbeitstisch.

$ Siehe auch die Abmessungszeichnung auf Seite 29.
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4.3 Erstinbetriebnahme
4.3.1 Anschliessen des Schlauches für die Entleerung der Tropfschale

A. Schlauch (2) an Entleerungshahn (1) anschliessen.

B. Das Schlauchende in einen Ausfluss oder in eine beliebige Schale (3) legen.

C. Entleerungshahn (1) öffnen.

Abb. 4-1 

(2)

(1)

(3)
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4.3.2 Entlüftung
Vor der ersten Benutzung muss unbedingt die in den Leitungen des Geräts befindliche Luft ent-
fernt werden. Dazu wird eine Druckbeaufschlagung ohne Prüfling und bei geöffnetem Deckel 
vorgenommen.

5 Bei der Anlieferung ist das Kurbelrad auf Anschlag gedreht und der Rastring in Stellung Druck-
minderung.

A. Deckel öffnen (1).
B. Küvette mit Wasser füllen (2).

Bitte beachten 
Den Deckel nicht schließen.

C. Kurbelrad (4) bis zum Anschlag (6) gegen den Uhrzeigersinn drehen.

5 Hierzu muss der Rastring zuvor im Uhrzeigersinn verdreht werden (7).

Vorsicht 
Kurbelrad am Anschlag nicht überdrehen! Beschädigungsgefahr für das Prüfgerät.

D. Kurbelrad (4) bis zum Anschlag (5) im Uhrzeigersinn drehen. Nachsehen ob sich keine Luftbla-
sen in der Küvette (3) befinden.

5 Zur Drehung des Kurbelrads muss der Rastring zuvor gegen den Uhrzeigersinn verdreht werden (8).

E. Falls Luftblasen in der Küvette sind, Vorgang ab Punkt C. so lange wiederholen, bis keine Luft-
blasen mehr auftreten.

5 Sollten Probleme auftreten, Kurbelrad bis zum Anschlag drehen, Küvettenwasser entleeren und 
Vorgang ab Punkt A wiederholen. Um das Wasser zu entleeren, siehe Seite 24.

Abb. 4-2 

(1)

(3)

(2)

(4)

(5)

(6)
(7)

(8)
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DIESE SEITE WURDE ABSICHTLICH FREIGELASSEN
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5 Benutzung
Die Wasserdichtigkeit einer Armbanduhr wird 
mit dem Natator 125, folgendermaßen geprüft:

5.1 Testvorbereitung
A. Sich vergewissern, dass das Kurbelrad (5) völ-

lig am linken Anschlag ist (6).
B. Armbanduhr (1) in den Korb (2) legen und die-

sen in die Küvette (3) einbringen.
C. Küvette bis zum Rand (3) mit Wasser füllen.

5 Das Wasser muss leicht über dem Rand ste-
hen, um die vollständige Füllung und die Abwe-
senheit von Luft in der Küvette zu garantieren 
(die Tropfschale (4) unter der Küvette fängt das 
überschüssige Wasser auf).

5 Damit nach dem Test keine Kalkrückstände auf 
der Uhr verbleiben, ist destilliertes Wasser zu 
verwenden.

Vorsicht 
Kurbelrad am Anschlag nicht überdrehen! Beschädigungsgefahr für das Prüfgerät.

D. Deckel (7) schließen, Deckelverschluss (8) kip-
pen und festziehen, gleichzeitig den Entlüf-
tungsdruckknopf (9) betätigen.

Abb. 5-1 

(1)

(2)

(3) (4)

(5)

(6)

Abb. 5-2 

(9)

(7)

(8)
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5.2 Druckaufbau
A. Rastring (2) gegen den Uhrzeigersinn drehen, 

bis ein Klick hörbar wird.

B. Kurbelrad (3) im Uhrzeigersinn drehen, bis 
das Manometer (1) den gewünschten Prüf-
druck anzeigt.

5 Die Prüfung kann bei beliebigen Drücken von 0 
bis 125 bar vorgenommen werden. Es ist nicht 
erforderlich, den Prüfdruck bis zum höchstzu-
lässigen Druck im Gerät zu steigern.

5 Wenn der gewünschte Druck nicht erreicht ist, 
Druck auf Null setzen und Entlüftung wiederho-
len, siehe Seite 17.

Achtung 
Mit dem Kurbelrad können Drücke von 
mehr als 125 bar erzeugt werden. 
Bitte 125 bar nicht überschreiten 
(Beschädigungsgefahr der Mechanik).

Vorsicht 
Roxer übernimmt keine Garantie für 
Beschädigungen eines Geräts, das einem 
Druck von mehr als (125 bar) ausgesetzt 
wurde.

5 Falls der Bediener die am Kurbelrad auszu-
übende Kraft nicht erreichen kann, lässt sich 
der Griff (5) in Senkrechtstellung schwenken 
(4), wo die Hebelwirkung stärker ist. In dieser 
Stellung lässt sich durch Hin- und Herbewe-
gungen leicht mehr oder weniger Druck erzeu-
gen.

Vorsicht 
Kurbelrad am Anschlag nicht überdrehen! 
Beschädigungsgefahr für das Prüfgerät.

Abb. 5-3 

(1)

(2)

(3)

Abb. 5-4 

(4)

(5)
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5.3 Druckminderung
A. Rastring (1) im Uhrzeigersinn drehen, bis ein 

Klick hörbar wird.

B. Kurbelrad (2) wie nebenstehend gezeigt, 
gegen den Uhrzeigersinn drehen, um den 
Druck in der Küvette abzusenken.

5 Falls der Bediener die am Kurbelrad auszu-
übende Kraft nicht erreichen kann, lässt sich 
der Griff wie in Abb. 5-4, Seite. 20 gezeigt in 
Senkrechtstellung schwenken.

C. Kurbelrad weiter drehen bis das Manometer (7)
0 bar anzeigt.

D. Jetzt kann der Deckelverschluss (6) aufge-
schraubt und abgeklappt und dann der Deckel 
(8) geöffnet werden.

Achtung 
Sich vor dem Anheben des Deckels verge-
wissern, dass der Manometerzeiger auf 0 
steht.

5 Sollte sich der Deckel nicht öffnen lassen, den 
Entlüftungsdruckknopf (5) betätigen.

E. Testkorb (4) und Uhr herausnehmen.

F. Geprüfte Uhr (3) herausnehmen.

Abb. 5-5 

(1)

(2)

Abb. 5-6 

(3)

(8)(4)

(6)

(7)

(5)
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Bedienungsanleitung Natator 125Benutzung
DIESE SEITE WURDE ABSICHTLICH FREIGELASSEN
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Bedienungsanleitung Natator 125 Wartung
6 Wartung
6.1 Reinigung

Der Natator 125 kann mit einem alkoholgetränkten, weichen Lappen gereinigt werden. Auf der 
Küvettendichtung können sich fettige Ablagerungen ansammeln. Daher muss der Dichtring 
regelmäßig gesäubert werden.

6.2 Auswechseln der Küvettendichtung

Bitte beachten 
Zustand der Dichtung regelmäßig kontrol-
lieren. Falls die Dichtung rissig oder hart 
geworden ist, folgendermaßen gegen neue 
Dichtung austauschen.

A. Dichtung (1) mit Druckluft (3) entfernen.

Vorsicht 
Zur Entfernung der Dichtung (1) keine krat-
zenden Werkzeuge benutzen.

B. Dichtungsrille mit Alkohol und Druckluft reini-
gen.

C. Neue Dichtung in die Rille (4) einlegen.

Vorsicht 
Dichtring nicht fetten.

Abb. 6-1 

(1)

(2)

(3)
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Bedienungsanleitung Natator 125Wartung
6.3 Auswechseln des Küvet-
tenwassers

5 Das Küvettenwasser ist einmal wöchentlich zu 
erneuern.

Wasserentleerungs-Verfahren

A. Den Entleerungsanschluss (1) lösen.

4Das Wasser fliesst in die Tropfschale (2).

B. Wenn die Küvette lehr ist, den Anschluss (1)
manuell zuschrauben.

5 Damit nach dem Test keine Kalkrückstände auf 
der Uhr verbleiben, ist destilliertes Wasser zu 
verwenden.

6.4 Fehlerbehebung
Bei normaler Benutzung des Natator 125, können folgende Schwierigkeiten auftreten:

Der verlangte Prüfdruck wird nicht erreicht

� Luftblasen in den Leitungen des Natator 125. 
� Luft entfernen (siehe Kapitel "4.3 Erstinbetriebnahme").

� Luftblasen in der Küvette.
� Druck bis auf 0 bar am Manometer ablassen, Deckel öffnen, Küvette bis an den 

Rand mit Wasser füllen, Deckel schließen und nachsehen, dass keine Luftbla-
sen mehr vorhanden sind. Einzelheiten sind auf Seite 19 beschrieben.

� Wasser fliesst durch den Entleerungsanschluss.
� Kontrollieren Sie ob der Entleerungsanschluss richtig verschraubt ist und prü-

fen Sie die Dichtung.

Kurbelrad lässt sich nicht zur Druckerzeugung verdrehen (im Uhrzeigersinn)

� Rastring steht auf Druckminderung
� Rastring gegen den Uhrzeigersinn drehen, bis ein hörbarer Klick auftritt.

� Die auf die Kurbel ausgeübte Kraft ist zu schwach
� Kurbel wie auf Seite 20 gezeigt in Senkrechtstellung schwenken und dann hin- 

und her bewegen.

Abb. 6-2 

(1)

(2)
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Bedienungsanleitung Natator 125 Wartung
Kurbelrad lässt sich nicht zur Druckminderung verdrehen (gegen Uhrzeigersinn)

� Rastring steht auf Druckaufbau
� Rastring im Uhrzeigersinn drehen, bis ein hörbarer Klick auftritt.

� Die auf die Kurbel ausgeübte Kraft ist zu schwach
� Kurbel wie auf Seite 20 gezeigt in Senkrechtstellung schwenken und dann hin- 

und her bewegen.

Nach dem Drucktest lässt sich der Deckel nicht öffnen

� Leichter Widerstand des Küvettendeckels
� Kurbelrad ganz leicht im Uhrzeigersinn drehen (und nachsehen, ob Manometer 

vor Deckelöffnung 0 bar anzeigt).

Rastring lässt sich nicht drehen

� Die auf Ringrast ausgeübte Kraft verhindert die Verdrehung
� Vor Stellungsänderung des Rastrings, leichten Druck auf Radgriff ausüben, um 

den Ring zu entrasten.

6.5 Entsorgung
Die Entsorgung des Natator 125 muss unter Beachtung der im Benutzerland geltenden Umwelt-
schutzbestimmungen erfolgen.

Es ist besonders darauf zu achten, dass die verschiedenen Metalle des Geräts dem Recycling 
zugeführt werden.
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Bedienungsanleitung Natator 125Wartung
DIESE SEITE WURDE ABSICHTLICH FREIGELASSEN
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Bedienungsanleitung Natator 125 Anhänge
7 Anhänge
7.1 Normen zur Dichtigkeit von Armbanduhren

Die Wasserdichtigkeitsprüfung einer Armbanduhr kann mit dem Natator 125 folgendermaßen 
vorgenommen werden:

Mögliche Ergebnisse nach einer zuvor festgelegten Verweilzeit bei einem bestimmten Druck im 
Natator 125:

4die Uhr ist zerstört (Glasbruch, Teileverformung,...).  
Ergebnis: die Uhr ist beim geforderten Prüfdruck nicht wasserdicht.

4es ist Wasser im Inneren der Uhr sichtbar.  
Ergebnis: die Uhr ist beim geforderten Prüfdruck nicht wasserdicht.

4es ist kein Wasser im Inneren der Uhr sichtbar.  
In diesem Fall, die Uhr auf 40 °C erwärmen und einen Tropfen kaltes Wasser eine Minute lang 
auf das Uhrenglas geben.  
Wenn sich jetzt Kondenswasserspuren auf der Innenseite des Uhrenglases zeigen, ist das 
Ergebnis: die Uhr ist beim geforderten Prüfdruck nicht wasserdicht.  
Wenn sich keine Kondenswasserspuren zeigen, lautet das Ergebnis: die Uhr ist beim 
geforderten Prüfdruck wasserdicht.

5 Die Normen ISO 2281 und ISO 6425 beschreiben die Einzelheiten der Wasserdichtigkeitsprü-
fung für Armbanduhren.
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Bedienungsanleitung Natator 125Anhänge
7.2 Konformitätserklärung
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Bedienungsanleitung Natator 125 Anhänge
7.3 Abmessungszeichnung

35
5

32
5

306

Abb. 7-1 
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